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1. AUFGABENSTELLUNG UND VORGEHENSWEISE

Im Bericht vom 29.08.2008 Uber die beprobungslosen Untersuchungen zum
Altlastenverdacht wurden in Kapitel 6 Handiungsempfehlungen gegeben, um
Untergrundbelastungen bzw. Verdachtsmomente auf Untergrundbelastungen
angemessen im Bebauungsplan beriicksichtigen zu kénnen.

Der vorliegende Bericht umfal3t die hierzu empfohlenen orientierenden Untersu-
chungen an kontaminationsverdachtigen Teilflachen (vgl. Ubersichtsplan in
Anlage 1).

Nr. 1, ehem. Tauchraum:

2 Rammkernbohrungen, nach Mdoglichkeit Ausbau zu temporarer Melstelle,
Untersuchungen Boden, Bodenluft und ggf. Grundwasser auf LHKW, BTEX,
Mineralélkohlenwasserstoffe

Nr. 2, Chemikalienlager:
erneute Beprobung der bestehenden Grundwassermelistelle PG 2, Untersu-
chung auf Mineraldlkohlenwasserstoffe, CSB, BTEX und LHKW

Nr. 7, KFZ-Werkstatt:

2 Rammkernbohrungen, nach Moglichkeit Ausbau zu temporéarer Meflistelle,
Untersuchung von Boden, Bodenluft und ggf. Grundwasser auf LHKW, BTEX,
Mineraldlkohlenwasserstoffe

Nr. 8, neueres Chemikalienlager:
erneute Beprobung der bestehenden Grundwassermefistelle PG 1, Untersu-
chung auf Mineraldlkohlenwasserstoffe, CSB, BTEX und LHKW

Nahezu zeitgleich fuhrte WPW-Geoconsult fir Szaidel Cosmetik GmbH, Mieterin
und Kaufinteressentin, Recherchen und orientierende Untersuchungen aus. Die
Ergebnisse des Berichts “Untersuchung des Untergrundes auf dem ehem.
VOGT-Gelénde in Bruchmihlbach-Miesau, Industriestrafte (WPW Geoconsult,
08.12.2008) werden mit berlicksichtigt.
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2. ERGEBNISSE DER FELDARBEITEN

Die Feldarbeiten wurden am 05.12.2008 ausgefihrt. Die Bohrprofile finden sich
in Anlage 2. An Teilflache Nr. 8, neueres Chemikalienlager, wurde die Mefstelle
PG 1, deren AbschluBkappe (Unterflur-Ausbau) nur mit dem Metalldetektor
aufzufinden war, freigelegt und geéffnet, allerdings war das Pegelrohr in geringer
Tiefe (ca. 1,5 m) verschlossen, so daf kein Wasser beprobt werden konnte.

Die nachstehende Tabelle faltt die Ergebnisse der Feldarbeiten zusammen und
greift hierbei erganzend die Daten, die von WPW am 27.11.08 ermittelt wurden,

auf.

Tabelle 1: Ergebnisse der Feldarbeiten

. Auffiillungen,
Asrtechiuh.| Endtiats Belastungs- Bodenluft Bemerkungen
Nr. (m)
verdacht

Teilflache Nr. 1, ehem. Tauchraum

RKB 3 21 -- PID: 0,3 ppm |Temporarer Mefstellenausbau 1
1/4". Wasserproben 05.12.08 und
09.01.09 (Schopfproben). Was-
serspiegel 1,40 m u. GOK

RKB 4 0,8 -- PID: 0,1 ppm

BS 7 21 -- Probe auf A-

(WPW) Kohle

Teilflache Nr. 2, Chemikalienlager

PG 2

4.8

(MeRstelle vom Juni 1995)

Wasserproben (U-Pumpe) v.
05.12.08 und 09.01.08.
Wasserprobe (WPW) v. 27.11.08

Teilflache Nr. 7, KFZ-Werkstatt

RKB 1

0,8

PID: 0,0 ppm

Ansatzpunkt in Wartungsgrube

RKB 2

0,8

PID: 0,2 ppm

Ansatzpunkt in Wartungsgrube

Teilflache Nr. 8, neueres Chemikalienlager

PG 1 4.5 (MefBstelle vom Juni 1995) 05.12.08: MefRstelle defekt, keine
Probenahme mdéglich.
27.11.08 (WPW): Melistelle nicht
auffindbar

BS 1 0,8 0,0-0,3: Sand, |Probe auf A- 3 Bohrversuche

(WPW) Mutterboden Kohle

Teilfliche Fertigungshalle

BS 5 0,55 - Probe auf --

(WPW) A-Kohle

BS 6 0,45 -- Probe auf -

(WPW) A-Kohle

Ke/sche, 1283/1108
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Aufschluf
Nr. (m)

Endtiefe

Auffiillungen,
Belastungs-
verdacht

Bodenluft

Bemerkungen

Teilflache Siidlicher Entwasserungsgraben

BS 2 1,6 0,0-0,6: Sand, Probe auf -
(WPW) Mutterboden A-Kohle
BS 3 11 0,0-0,6: Sand, Probe auf -
(WPW) Mutterboden A-Kohle
BS 4 0,8 0,0-0,4: Sand, Probe auf --
(WPW) Mutter-boden A-Kohle

An den AufschlufRpunkten zeigten

Belastungen des

Untergrundes.

3. ANALYSENERGEBNISSE

sich vor Ort keine Hinweise auf relevante

Die Ergebnisse sind ausfihrlich in den Prufberichten in Anlage 3 dokumentiert.
Die nachstehenden Tabellen fassen die Untersuchungsergebnisse einschlieflich
der von WPW aus den Aufschlissen vom 27.11.08 ermittelten Daten zusammen.

Tabelle 2: Bodenproben
s AufschluB | Endtiefe Kohlenwasserstoffe
Teilfliche Nr. (m) (mglkg TS) Y, BTEX | ¥ LHKW
Nr. 1, ehem. RKB 3 0,3-0,8 0,02
Tauchraum
RKB 4 0,3-0,8 0,0
Nr. 7, KFZ-Werk- RKB 1 0,2-0,5 <20 0,0
statt
RKB 2 02-0,5 <20 0,0
Sidlicher Entwis- BS 2 06-1,6 <50
serungsgraben (WPW)
BS 3 08-1,1 <50
(WPW)
BS 4 04-08 <50
(WPW)

Ke/sche, 1283/1108
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Tabelle 3: Bodenluftproben

Teilflziche AufschluR | PID-MeRwert vor Y BTEX Y, LHKW
Nr. Ort (ppm) (mg/m?) {mg/m?)
Nr. 1, ehem. Tauchraum RKB 3 0,3 -
RKB 4 0,1 s
BS7 0,0 0,3
(WPW)
Nr. 7, KFZ-Werkstatt RKB 1 0,0
RKB 2 0,2
Nr. 8, neueres Chemikalien- BS 1 0,0 0,0
lager (WPW)
Produktionshalle BS 5 0,41 0,0
(WPW)
BS 6 0,0 0,0
(WPW)
Siidlicher Entwésserungs- BS 2 0,0 0,0
graben (WPW)
BS 3 0,0 0,0
(WPW)
BS 4 0,0 0,0
(WPW)

Tabelle 4: Grundwasserproben (mg/l)

Teilfliche AufschluR CSB Kohlenwasser-

i etotte Y BTEX |Y LHKW | DOC

Nr. 1, ehem. RKB 3 76,5 <0,1 0,0 0,00
Tauchraum (05.12.08)

RKB 3 22,9
(09.01.09)

Nr. 2, Chemika- PG 2 (WPW, 0,0 0,0
lienlager 27.11.08)

PG 2 30,8 <0,1 0,0 0,00
(05.12.08)

PG 2 14,6
(09.01.09)
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Die chemischen Untersuchungen erfolgten an Proben aus historisch begriindeten
kontaminationsverdachtigen Teilflachen.

Die Grundwasserproben aus dem Bereich Teilflache 1 und 2 zeigen erhdhte
Melwerte bei den Parametern CSB und DOC (zum Vergleich: oEl der ALEX-Liste
fur DOC: 4 mg/l). Diese Summenparameter lassen sich nach den vorliegenden
Ergebnissen nicht mit konkreten Schadstoffen korrelieren, allerdings kann eine
Verursachung z. B. durch Komponenten der friiher im Tauchraum gehandhabten
Harze (GieBharzumhillung von Trafos) nicht ausgeschlossen werden. Ebenso
sind jedoch auch zumindest anteilig weitere Ursachen denkbar wie z. B. Humin-
stoffe, die nicht auf Bodenverunreinigungen zurlickzufiihren sind.

fn allen Untersuchungsergebnissen zeigen sich ansonsten hdchstens Spuren von
vereinzelten Belastungen: Die Mefiwerte fur LHKW in Boden und Bodenluft an
Teilflache 1 sowie fir BTEX in der Bodenluft unter der ehem. Produktionshalle
sind nach Maligabe z. B. der ALEX-Liste vernachlassigbar.

4. RISIKOBEURTEILUNG

Die im Bericht vom 29.08.2008 in Kap. 5 beschriebene Beurteilung ist wie folgt zu
erganzen:

Fldchennutzung

Auch die neueren, orientierenden Untersuchungsergebnisse fur kontaminations-
verdachtige Teilflachen lassen keine unmittelbare Beeintrachtigung im Zuge einer
Ublichen gewerblichen Nutzung beflrchten. Die vereinzelten, geringflgigen
Nachweise von LHKW oder BTEX in Boden und Bodenluft sowie erhdhte Werte
fur CSB und DOC im Grundwasser an den Teilflachen 1 und 2 stehen einer
gewerblichen Nutzung auch kinftig nicht entgegen. Lediglich im Falle einer ggf.
vorgesehenen Grundwassernutzung, die den Bereich ehem. Tauchraum/ehem.
Chemikalienlager (Teilflachen 1 und 2) betrifft, sollte zuvor die Vertraglichkeit
eingehend geprift werden, da unbestimmte Indizien auf eine leichte organische,
bisher nicht naher zu beschreibende Belastung vorliegen.

Bauwerke
Die seitens WPW aus dem Estrich der Produktionshalle entnommene Probe
enthalt keine Asbestfasern (s. deren Bericht vom 08.12.2008).

Boden

Die orientierenden Untersuchungen im Bereich der Teilflachen 1, ehem. Tauch-
raum und 7, KFZ-Werkstatt sowie am stdlichen Entwasserungsgraben (WPW)
ergaben keine Hinweise auf relevante Bodenbelastungen.

Ke/sche, 1283/1108
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Grundwasser

Im Rahmen der neueren orientierenden Untersuchungen haben sich im Bereich
Teilflache 1, ehem. Tauchraum und 2, Chemikalienlager, vernachlassigbare
geringfugige Belastungen mit LHKW bestatigt. Undeutliche Hinweise auf mogli-
che weitere Belastungen zeigen sich hier in den Summenparametern CSB und
DOC. Solange jedoch keine Grundwassernutzung in diesem Bereich vorgesehen
ist, erwarten wir kein erhebliches Risiko und halten eine intensivere Prifung der
Ursachen fur diese leicht erhdhten MefRwerte fUr nicht erforderlich.

Eine erneute Uberprifung des Grundwassers an der MeRstelle PG 1 (Teilflache
Nr. 8, neueres Chemikalienlager) war nicht moglich, allerdings zeigten hier
seitens WPW ausgeflhrte Untersuchungen keine Belastung der Bodenluft mit
BTEX oder LHKW.

5. HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

Nach Abschluf? der vorliegenden orientierenden Untersuchungen empfehlen wir
folgendes:

Flr die gesamte Betriebsflache empfehlen wir folgende Hinweise in den Bebau-
ungsplan aufzunehmen:

Die ehemalige Betriebsfldche der Fa. Grundig ist als Altstandort erfa3t. Infolge
historischer Recherchen konnten 9 kontaminationsverdéchtige Teilflachen einge-
grenzt werden, fur die folgende Festsetzungen gelten:

1.1 ehem. Tauchraum

Festsetzung:

Im Rahmen von baulichen MaRnahmen, die den Erdboden bertihren oder in ihn
eingreifen (Riuckbau, Erdarbeiten, Grindungsarbeiten), ist eine friihzeitige Ab-
stimmung mit der Bodenschutzbehorde herbeizufihren, um Art und Umfang
erforderlicher Untersuchungen, Manahmen und/oder die Entsorgung belasteter
Massen festzulegen.

Das Grundwasser zeigte im Rahmen orientierender Untersuchungen an dieser
Teilflache leicht erhdhte Mef3werte fir CSB und DOC. Einer Grundwassernutzung
(Entnahme oder Versickerung) sollte auch im naheren Umfeld der Teilflache nur
zugestimmt werden, wenn ihre Vertraglichkeit im Vorfeld gepruft wird.

Ke/sche, 1283/1108
Januar 2009
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2. Chemikalienlager

Festsetzung:

Im Rahmen von baulichen MaRnahmen, die den Erdboden bertihren oder in ihn
eingreifen (Rickbau, Erdarbeiten, Griindungsarbeiten), ist eine frihzeitige Ab-
stimmung mit der Bodenschutzbehorde herbeizufihren, um Art und Umfang
erforderlicher Untersuchungen, Mainahmen und/oder die Entsorgung belasteter
Massen festzulegen.

Das Grundwasser zeigte im Rahmen orientierender Untersuchungen an dieser
Teilflache leicht erhdhte MeRwerte fir CSB und DOC. Einer Grundwassernutzung
(Entnahme oder Versickerung) sollte auch im naheren Umfeld der Teilflache nur
zugestimmt werden, wenn ihre Vertraglichkeit im Vorfeld gepruft wird.

3. Kompressorenraum

Festsetzung:

Aus der Vornutzung ergibt sich ein geringftigiger bis vernachlassigbarer Kontami-
nationsverdacht durch Mineraltdlkohlenwasserstoffe. Im Rahmen von baulichen
MafRnahmen, die den Erdboden berihren oder in ihn eingreifen (Ruckbau, Erd-
arbeiten, Griundungsarbeiten), ist eine friihzeitige Abstimmung mit der Boden-
schutzbehdrde herbeizufihren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchun-
gen, Mal3nahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen.

4. Trafos und Niederspannungsraum

Festsetzung:

Im Rahmen von baulichen Manahmen, die den Erdboden beriihren oder in ihn
eingreifen (Ruckbau, Erdarbeiten, Griindungsarbeiten), ist eine friihzeitige Ab-
stimmung mit der Bodenschutzbehérde herbeizufiihren, um Art und Umfang
erforderlicher Untersuchungen, Malnahmen und/oder die Entsorgung belasteter
Massen festzulegen. Zunachst sollte hier zumindest eine organoleptische Begut-
achtung der Bodenflache insbesondere unter den Trafos und Kondensatoren-
Standorten erfolgen. Untersuchungsgegenstand sollten Bauwerkskorper und ggf.

unterlagernder Boden auf die Parameter PCB und Mineraldlkohlenwasserstoffe
sein.

Ke/sche, 1283/1108
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5. Heizhaus

Festsetzung:

Die lange Betriebsdauer unter Verwendung von Heizdl macht eine erhohte
Sorgfalt im Falle von Bauarbeiten erforderlich. Im Rahmen von baulichen Mal-
nahmen, die den Erdboden berlihren oder in ihn eingreifen (Rickbau, Erdarbei-
ten, Grindungsarbeiten), ist eine friihzeitige Abstimmung mit der Bodenschutzbe-
horde herbeizufihren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen,
Mafinahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen.

6. Heizoltanks

Festsetzung:

In friheren Untersuchungen waren punktuell geringfugige Belastungen des
Bodens mit Mineral6lkohlenwasserstoffen festgestellt worden. Diese stammen
aus der Nutzung von friheren 2 Heizdltanks und/oder einem angrenzenden
Falllager. Im Rahmen von baulichen MaRnahmen, die den Erdboden berihren
oder in ihn eingreifen (Rickbau, Erdarbeiten, Grindungsarbeiten), ist eine
fruhzeitige Abstimmung mit der Bodenschutzbehérde herbeizuflhren, um Art und
Umfang erforderlicher Untersuchungen, MalRnahmen und/oder die Entsorgung
belasteter Massen festzulegen.

7. KFZ-Werkstatt

Festsetzung:

Die orientierenden, punktuellen Untersuchungen haben den Belastungsverdacht
nicht bestatigt. Auf Belastungen, die lokal auRerhalb der Aufschlupunkte den-
noch vorliegen konnen, ist im Falle von Riickbau, Erdarbeiten und Griindungs-
arbeiten jedoch weiterhin besonders zu achten.

8. neueres Chemikalienlager

Festsetzung:
Orientierende Untersuchungen der Bodenluft ergaben keine erneuten Bela-
stungshinweise. Das Grundwasser konnte nicht erneut Uberprift werden.

Im Rahmen von baulichen MalRnahmen, die den Erdboden berthren oder in ihn
eingreifen (Rickbau, Erdarbeiten, Grindungsarbeiten), ist eine friihzeitige Ab-

Ke/sche, 1283/1108
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stimmung mit der Bodenschutzbehérde herbeizufihren, um Art und Umfang
erforderlicher Untersuchungen, Malnahmen und/oder die Entsorgung belasteter
Massen festzulegen.

9. Mechanische Werkstatt
Die Nutzung dieser kontaminationsverdachtigen Teilflache besteht fort.

Festsetzung:

Im Falle einer geplanten Nutzungsanderung sowie insbesondere im Vorfeld von
Ruckbau-, Erd- oder Grindungsarbeiten ist eine orientierende Untersuchung des
Untergrundes auf Mineraldlkohlenwasserstoffe, LHKW und BTEX vorzusehen.
Orientierend sind hierzu mindestens 6 Rammkernbohrungen einzuplanen. Unter
Beteiligung der Bodenschutzbehorde ist Uber ggf. erforderliche Untersuchungen,
MafRnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen zu entscheiden.

Dr. H. Marx GmbH

o e

( Dr. W. Kariger
- Geschéftsflihrer -
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Akkreditiertes Praflaboratorium
nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005

Die Akkrediti ilt fur die in der Urkund GmbH
DAP-PL-2899.00 ey Fribmtay, dr . maErx
Prifbericht-Nr.. L 018/0109-1 Seite 1 von 1
Projekt: Verbandsgemeinde Bruchmuhlbach-Miesau
Auftraggeber: Dr. H. Max GmbH
Probeneingang: 09.01.2009 Prifzeitraum: 14.01.2009 bis 14.01 2009
Probenahme; Dr. H. MARX GmibbH Probenehmer: Herr Neumann
Probenanzahil; 2 Entnahmedatum: 09.01.2009
Berichtsdatum:; 14.01.2009 DMG-Projekt-Nr.; 1283/1108
Probenart: Wasser
09-90059( 09-20060 Bestim -
Parameter Verfahren RKB 3 PG 2 Dim. grenze
Schopf- Wasser-
probe probe
DOC DIN EN 1484 * 22,9 14,6 mg/l 0,10

Dieser Prufbericht darf ohne Genehmigung der Dr H. Max GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden Die Priifergebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auf die im Prufoericht spezifizierten Prifgegenstande (OIN EN ISO/IEC 17025). Falls nicht anders vereinbart, werden die Proben drei

Monate aufbewahrt

Die mit ° gekennzeichneten Parameter werden in Abweichung zur Norm aus Umwelt- und Kostengrinden im 1:10 MaBstalo gemessen

Spiesen-Elversberg, den 14.01.2009

S UKo £

S. Krausch
stellv.Laborleiter

= nicH’r akkreditierter Parameter
<BG MeRergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze
Dim Dimension

# bezogen auf Trockensubstanz



Deutscher
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: Rat -
[CRaN=R
DAP-PL-2899.00

Akkreditiertes Priflaboratorium
nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005

Die Akkreditierung gilt fur die in der Urkunde
aufgefuhrten Prifverfahren

GmbH

odrlhhmarx

Prufioericht-Nr .. L 089/1208-1 Seite 1 von 2
Projekt: Verbandsgemeinde Bruchmuhlbach-Miesau
Auftraggeber: Dr. H. Marx GmibH
Probeneingang: 17.12.2008 Prafzeitraum: 18.12.2008 bis 08.01 2009
Probenahme: Dr. H. MARX GmibH Probenehmer: Herr Willwert
Probenanzanhl: 4 Entnahmedatum:
Berichtsdatum: 08.01.2009 DMG-Projekt-Nr 1283/1108
Probenart: Boden

08-85127| 08-85128 Bestim .-
Parameter Verfahren RKB 1 RKB 2 Dim grenze

0,2-0,5 0.2-0,5

Trockenrickstand DIN EN 12880 88,8 86,2 % 0.1
Kohlenwasserstoff-lndex — DEV-H 53* <BG <BG mg/kg iTS 20,0
BTEX im Boden analog DIN 38407 F 9
Benzol analog DIN 38407 F9 <BG <BG mag/kg iTS 0,05
Toluol analog DIN 38407 F9 <BG <BG mag/kg iTS 0,05
Ethylbenzol analog DIN 38407 FQ <BG <BG mg/kg iTS 0,05
m-,p-Xylol anaiog DIN 38407 F9 <BG <BG ma/kg iTS 0,05
o-Xylol analog DIN 38407 F9 <BG <BG mg/kg iTS 0.05
Summe nachweisbarer Einzetkomponenten 0,00 0,00 mg/kg iTS
Probenart: Boden

08-85129| 08-85130 Bestim -
Parameter Verfahren RKB 3 RKB 4 Dim. grenze

0,3-0.8 0,3-0,8

Trockenrlckstand DIN EN 12880 Q94,5 95,4 % 0,1
LHKW im Boden analog DIN 38407 F4
Dichlormethan analog DIN 38407 F4 <BG <BG mg/kg iTS 0.10
Trichlormethan analog DIN 38407 F4 <BG <BG mg/kg iTS 0,01
1,1, 1Trichlorethan analog DIN 38407 F4 <BG <BG mag/kg iTS 0,01
Tetrachlormethan analog DIN 38407 F4 <BG <BG mag/kg iTS 0,01
Trichlorethen analog DIN 38407 F4 0,02 <BG mg/kg TS 0,01
Tetrachlorethen analog DIN 38407 F4 <BG <BG mg/kg iTS 0,01
Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 0,02 0 mg/kg iTS

* nicht akkreditierter Parameter
<BG MeBergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze
Dim Dimension

# bezogen auf Trockensubstanz
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Priifbericht-Nr.; L 089/1208-1 Seite 2 von 2
Projekt: Verbandsgemeinde Bruchmuhlbach-Miesal
Auftraggeber: Dr. H. Marx GmbH
Probeneingang: 17.12.2008 Prdfzeitraumn: 18.12.2008 bis 08.01.2009
Probenahme: Dr. H. MARX GmbH Probenehmer: Herr Willwert
Probenanzahl: 4 Entnahmedatum:

Berichtsdatum: 08.01.2009 DMG-Projekt-Nr.: 1283/1108

Dieser Prifoericht darf ohne Genehmigung der Dr. H. Max GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden: Die Priifergebnisse beziehen sich

ausschlieBlich auf die im Prifbericht spezlfizierten Prifgegensténde. (OIN EN ISO/IEC 17025). Falls nicht anders verelnbart, werden die Proben drei
Monate aufbewahrt.

Die mit © gekennzeichneten Parameter werden in Abwelchung zur Norm aus Umwel- und Kostengrinden im 1:10 MaBstal gemessen.

Spiesen-Elversberg, den 08.01.2009

hl
x nicht akkreditierter Parameter
<BG MeBergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze
Dim Dimension

# bezogen auf Trockensubstanz
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DAP-PL-2899.00 aufgofinrien Profveriahren. or . m@rx
Prifbericht-Nr.: L 035/1208-1 Seite 1 von 1
Projekt: Verbandsgemeinde Bruchmuhlbach-Miesau, ehem. Grundig Geldnde
Auftraggeber: Dr. H. Marx GmbH
Probeneingang: 08.12.2008 Prifzeitraum: 10.12.2008 bis 17.12.2008
Probenahme: Dr. H. MARX GmbH Probenehmer: Herr Willwert
Probenanzahl; 2 Entnahmedatum: 05.12.2008
Berichtsdatum: 17.12.2008 DMG-Projekt-Nr.: 1283/1108
Probenart: Wasser

08-84941 08-84942 Bestim.-

Parameter Verfahren PG 2 RKB 3 Dim. genze
Kohlenwasserstoff-index  DEV-H 53* <BG <BG mg/l 0.10
LHKW im Wasser nach DIN 38407 F4
Dichlormethan DIN EN ISO 10301 F4 <BG <BG g/l 5,00
Trichlormethan DIN EN ISO 10301 F4 <BG <BG Yol 0,50
1,1,1Trichlorethan DIN EN ISO 10301 F4 <BG <BG ug/! 0,20
Tetrachlomrmethan DIN EN ISO 10301 F4 <BG <BG ug/! 0,20
Trichlorethen DIN EN ISO 10301 F4 1.20 1,70 uai 0,30
Tetrachlorethen DIN EN ISO 10301 F4 0,31 <BG [¥e]( 0,20
Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 1,51 1,7 ug/!
BTEX im Wasser nach DIN 38407 F9-1
Benzol DIN 38407 F9-1 <BG <BG o/l 10,0
Toluol DIN 38407 F9-1 <BG <BG [¥e]l 10,0
Ethylbenzol DIN 38407 F9-1 <BG <BG ugh 10,0
m-,p-Xylol DIN 38407 F9-1 <BG <BG ug/l 10.0
o-Xylol DIN 38407 F9-1 <BG <BG ug/! 10,0
Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 0 0 ug/l
CSB DIN 38409 H41° 30,8 76,5 mg/l 15,0

Dieser Prifbericht darf ohne Genehmigung der Dr. H. Max GmbH nicht auszugsweise vervielfaltigt werden. Die Prifergebnisse beziehen sich

ausschlieBlich auf die im Prifbericht spezifizierten Prifgegensténde. (OIN EN ISO/IEC 17025). Falls nicht anders vereinbart, werden die Proben drei
Monate aufbewanrt.

Die mit © gekennzeichneten Parameter werden in Abweichung zur Norm aus Umwelt- und Kostengriinden im 1:10 MaRstab gemessen.

Spiesen-Elversberg, den 17.12.2008

/

. f r.
ipl.-Min, G, Kohler
rleiter

¥ nicht akkreditierter Parameter
<BG MeBergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze
Dim Dimension

4 bezogen auf Trockensubstanz
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	ANLAGENVERZEICHNIS 
	Anlage 1: Übersichtsplan mit Aufschlußpunkten 
	Anlage 2: Bohrprofile 
	Anlage 3: Prberichte der chemischen Untersuchungen 
	Ke/sche, 1283/1108 
	Januar2009 
	Bebauungsplan "Gewerbegebiet Spießwald", Bruchmlbach-Miesau 1 
	-Altlastenerkundung: Orientierende Untersuchungen --lf. -._, GmbH UIJ ~ 1111 .---irtlll iiilF' X 
	1. AUFGABENSTELLUNG UND VORGEHENSWEISE 
	Im Bericht vom 29.08.2008 er die beprobungslosen Untersuchungen zum Altlastenverdacht wurden in Kapitel 6 Handlungsempfehlungen gegeben, um Untergrundbelastungen bzw. Verdachtsmomente auf Untergrundbelastungen angemessen im Bebauungsplan berksichtigen zu knen. 
	Der vorliegende Bericht umfaßt die hierzu empfohlenen orientierenden Untersu­chungen an kontaminationsverdächtigen Teilflächen (vgl. Übersichtsplan in Anlage 1). 
	Nr. 1, ehern. Tauchraum: 
	2 Rammkernbohrungen, nach Mlichkeit Ausbau zu temporärer Meßstelle, 
	Untersuchungen Boden, Bodenluft und ggf. Grundwasser auf LHKW, BTEX, 
	Mineralkohlenwasserstoffe 
	Nr. 2, Chemikalienlager: 
	erneute Beprobung der bestehenden Grundwassermeßstelle PG 2, Untersu­chung auf Mineralkohlenwasserstoffe, CSB, BTEX und LHKW 
	Nr. 7, KFZ-Werkstatt: 
	2 Rammkernbohrungen, nach Mlichkeit Ausbau zu temporärer Meßstelle, Untersuchung von Boden, Bodenluft und ggf. Grundwasser auf LHKW, BTEX, Mineralkohlenwasserstoffe 
	Nr. 8, neueres Chemikalienlager: 
	erneute Beprobung der bestehenden Grundwassermeßstelle PG 1, Untersu­chung auf Mineralkohlenwasserstoffe, CSB, BTEX und LHKW 
	Nahezu zeitgleich frte WPW-Geoconsult f Szaidel Cosmetik GmbH, Mieterin und Kaufinteressentin, Recherchen und orientierende Untersuchungen aus. Die Ergebnisse des Berichts "Untersuchung des Untergrundes auf dem ehern. VOGT-Gelände in Bruchmlbach-Miesau, Industriestraße (WPW Geoconsult, 08.12.2008) werden mit berksichtigt. 
	Ke/sche, 1283/1108 Januar2009 
	Bebauungsplan "Gewerbegebiet Spießwald", Bruchmlbach-Miesau 2 -Altlastenerkundung: Orientierende Untersuchungen -_lf. ""l\_, GmbH UIJ ~ 1111,"lllllliiil r X 
	2. ERGEBNISSE DER FELDARBEITEN 
	Die Feldarbeiten wurden am 05.12.2008 ausgefrt. Die Bohrprofile finden sich in Anlage 2. An Teilfläche Nr. 8, neueres Chemikalienlager, wurde die Meßstelle PG 1, deren Abschlußkappe (Unterflur-Ausbau) nur mit dem Metalldetektor aufzufinden war, freigelegt und gefnet, allerdings war das Pegelrohr in geringer Tiefe (ca. 1,5 m) verschlossen, so daß kein Wasser beprobt werden konnte. 
	Die nachstehende Tabelle faßt die Ergebnisse der Feldarbeiten zusammen und greift hierbei ergänzend die Daten, die von WPW am auf. 
	27.11.08 ermittelt wurden, 

	Tabelle 1: Ergebnisse der Feldarbeiten 
	Aufschluß Endtiefe Aufflungen, Nr. (m) Belastungs-Bodenluft verdacht Teilfläche Nr. 1, ehern. Tauchraum RKB3 2,1 --PID: 0,3 ppm RKB4 0,8 -PID: 0,1 ppm BS 7 2,1 --Probe auf A-(WPW) Kohle Teilfläche Nr. 2, Chemikalienlager PG2 4,8 (Meßstelle vom Juni 1995) Teilfläche Nr. 7, KFZ-Werkstatt RKB 1 0,8 --PID: 0,0 ppm RKB2 0,8 --PID: 0,2 ppm Teilfläche Nr. 8, neueres Chemikalienlager PG 1 4,5 (Meßstelle vom Juni 1995) BS 1 0,8 0,0-0,3: Sand, Probe auf A-(WPW) Mutterboden Kohle Teilfläche Fertigungshalle BS5 (WPW) B
	Ke/sche, 1283/1108 Januar2009 
	3 -Altlastenerkundung: Orientierende Untersuchungen -_tr. -.i_, Gm bH UllIr! 1111 .---irillliii1IJI X 
	Aufschluß Nr. 
	Aufschluß Nr. 
	Aufschluß Nr. 
	Endtiefe (m) 
	Aufflungen, Belastungsverdacht 
	-

	Bodenluft 
	Bemerkungen 

	Teilfläche Slicher Entwässerungsgraben 
	Teilfläche Slicher Entwässerungsgraben 

	BS2 (WPW) 
	BS2 (WPW) 
	1,6 
	0,0-0,6: Sand, Mutterboden 
	Probe auf A-Kohle 
	-
	-


	BS3 (WPW) 
	BS3 (WPW) 
	1,1 
	0,0-0,6: Sand, Mutterboden 
	Probe auf A-Kohle 
	-
	-


	BS4 (WPW) 
	BS4 (WPW) 
	0,8 
	0,0-0,4: Sand, Mutter-boden 
	Probe auf A-Kohle 
	-
	-



	An den Aufschlußpunkten zeigten sich vor Ort keine Hinweise auf relevante Belastungen des Untergrundes. 
	3. ANALYSENERGEBNISSE 
	Die Ergebnisse sind ausfrlich in den Prberichten in Anlage 3 dokumentiert. Die nachstehenden Tabellen fassen die Untersuchungsergebnisse einschließlich der von WPW aus den Aufschlsen vom zusammen. 
	27.11.08 ermittelten Daten 

	Tabelle 2: Bodenproben 
	Teilfläche 
	Teilfläche 
	Teilfläche 
	Aufschluß Nr. 
	Endtiefe (m) 
	Kohlenwasserstoffe (mg/kg TS) 
	LBTEX 
	LLHKW 

	Nr. 1, ehern. Tauchraum 
	Nr. 1, ehern. Tauchraum 
	RKB3 
	0,3 -0,8 
	0,02 

	RKB4 
	RKB4 
	0,3 -0,8 
	0,0 

	Nr. 7, KFZ-Werkstatt 
	Nr. 7, KFZ-Werkstatt 
	-

	RKB 1 
	0,2 -0,5 
	< 20 
	0,0 

	RKB2 
	RKB2 
	0,2 -0,5 
	< 20 
	0,0 

	Slicher Entwässerungsgraben 
	Slicher Entwässerungsgraben 
	-

	BS 2 (WPW) 
	0,6 -1,6 
	< 50 

	BS3 (WPW) 
	BS3 (WPW) 
	0,8 -1,1 
	< 50 

	BS4 (WPW) 
	BS4 (WPW) 
	0,4 -0,8 
	< 50 
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	Tabelle 3: Bodenluftproben 
	Teilfläche 
	Teilfläche 
	Teilfläche 
	Aufschluß Nr. 
	PID-Meßwert vor Ort (ppm) 
	L BTEX (mg/m3) 
	L LHKW (mg/m3) 

	Nr. 1, ehern. Tauchraum 
	Nr. 1, ehern. Tauchraum 
	RKB3 
	0,3 
	-
	-


	RKB4 
	RKB4 
	0, 1 
	-
	-


	BS 7 (WPW) 
	BS 7 (WPW) 
	0,0 
	0,3 

	Nr. 7, KFZ-Werkstatt 
	Nr. 7, KFZ-Werkstatt 
	RKB 1 
	0,0 

	RKB2 
	RKB2 
	0,2 

	Nr. 8, neueres Chemikalienlager 
	Nr. 8, neueres Chemikalienlager 
	-

	BS 1 (WPW) 
	0,0 
	0,0 

	Produktionshalle 
	Produktionshalle 
	8S5 (WPW) 
	0,41 
	0,0 

	BS 6 (WPW) 
	BS 6 (WPW) 
	0,0 
	0,0 

	Slicher Entwässerungsgraben 
	Slicher Entwässerungsgraben 
	-

	BS 2 (WPW) 
	0,0 
	0,0 

	8S3 (WPW) 
	8S3 (WPW) 
	0,0 
	0,0 

	8S4 (WPW) 
	8S4 (WPW) 
	0,0 
	0,0 


	Tabelle 4: Grundwasserproben (mg/1) 
	Teilfläche 
	Teilfläche 
	Teilfläche 
	Aufschluß Nr. 
	CSB 
	Kohlenwasserstoffe 
	-

	L BTEX 
	L LHKW 
	DOC 

	Nr.1, ehern. Tauchraum 
	Nr.1, ehern. Tauchraum 
	RKB3 (05.12.08) 
	76,5 
	< 0,1 
	0,0 
	0,00 

	TR
	RKB3 (09.01 .09) 
	22,9 

	Nr. 2, Chemikalienlager 
	Nr. 2, Chemikalienlager 
	-

	PG 2 (WPW, 27.11.08) 
	0,0 
	0,0 

	PG 2 (05.12.08) 
	PG 2 (05.12.08) 
	30,8 
	< 0,1 
	0,0 
	0,00 

	PG2 (09.01 .09) 
	PG2 (09.01 .09) 
	14,6 
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	Die chemischen Untersuchungen erfolgten an Proben aus historisch begrdeten kontaminationsverdächtigen Teilflächen. 
	Die Grundwasserproben aus dem Bereich Teilfläche 1 und 2 zeigen erhte Meßwerte bei den Parametern CSB und DOC (zum Vergleich: oEI der ALEX-Liste f DOC: 4 mg/I). Diese Summenparameter lassen sich nach den vorliegenden Ergebnissen nicht mit konkreten Schadstoffen korrelieren, allerdings kann eine Verursachung z. B. durch Komponenten der frer im Tauchraum gehandhabten Harze (Gießharzumhlung von Trafos) nicht ausgeschlossen werden. Ebenso sind jedoch auch zumindest anteilig weitere Ursachen denkbar wie z. B. Hu
	In allen Untersuchungsergebnissen zeigen sich ansonsten hhstens Spuren von vereinzelten Belastungen: Die Meßwerte f LHKW in Boden und Bodenluft an Teilfläche 1 sowie f BTEX in der Bodenluft unter der ehern. Produktionshalle sind nach Maßgabe z. B. der ALEX-Liste vernachlässigbar. 
	4. RISIKOBEURTEILUNG 
	Die im Bericht vom 29.08.2008 in Kap. 5 beschriebene Beurteilung ist wie folgt zu ergänzen: 
	Flächennutzung 
	Auch die neueren, orientierenden Untersuchungsergebnisse f kontaminations­verdächtige Teilflächen lassen keine unmittelbare Beeinträchtigung im Zuge einer lichen gewerblichen Nutzung befchten. Die vereinzelten, geringfigen Nachweise von LHKW oder BTEX in Boden und Bodenluft sowie erhte Werte f CSB und DOC im Grundwasser an den Teilflächen 1 und 2 stehen einer gewerblichen Nutzung auch kftig nicht entgegen. Lediglich im Falle einer ggf. vorgesehenen Grundwassernutzung, die den Bereich ehern. Tauchraum/ehern.
	Bauwerke 
	Die seitens WPW aus dem Estrich der Produktionshalle entnommene Probe enthält keine Asbestfasern (s. deren Bericht vom 08.12.2008). 
	Boden 
	Die orientierenden Untersuchungen im Bereich der Teilflächen 1, ehern. Tauch­raum und 7, KFZ-Werkstatt sowie am slichen Entwässerungsgraben (WPW) ergaben keine Hinweise auf relevante Bodenbelastungen. 
	Ke/sche. 1283/1108 Januar2009 
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	Grundwasser 
	Im Rahmen der neueren orientierenden Untersuchungen haben sich im Bereich Teilfläche 1, ehern. Tauchraum und 2, Chemikalienlager, vernachlässigbare geringfige Belastungen mit LHKW bestätigt. Undeutliche Hinweise auf mli­che weitere Belastungen zeigen sich hier in den Summenparametern CSB und DOC. Solange jedoch keine Grundwassernutzung in diesem Bereich vorgesehen ist, erwarten wir kein erhebliches Risiko und halten eine intensivere Prung der Ursachen f diese leicht erhten Meßwerte f nicht erforderlich. 
	Eine erneute Überprung des Grundwassers an der Meßstelle PG 1 (Teilfläche Nr. 8, neueres Chemikalienlager) war nicht mlich, allerdings zeigten hier seitens WPW ausgefrte Untersuchungen keine Belastung der Bodenluft mit BTEX oder LHKW. 
	5.HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 
	Nach Abschluß der vorliegenden orientierenden Untersuchungen empfehlen wir folgendes: 
	F die gesamte Betriebsfläche empfehlen wir folgende Hinweise in den Bebau­
	ungsplan aufzunehmen: 
	Die ehemalige Betriebsfläche der Fa. Grundig ist als Altstandort erfaßt. Infolge historischer Recherchen konnten 9 kontaminationsverdächtige Teilflächen einge­grenzt werden, f die folgende Festsetzungen gelten: 
	1.1 ehern. Tauchraum 
	Festsetzung: 
	Im Rahmen von baulichen Maßnahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erdarbeiten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Ab­stimmung mit der Bodenschutzbehde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen. 
	Das Grundwasser zeigte im Rahmen orientierender Untersuchungen an dieser Teilfläche leicht erhte Meßwerte f CSB und DOC. Einer Grundwassernutzung (Entnahme oder Versickerung) sollte auch im näheren Umfeld der Teilfläche nur zugestimmt werden, wenn ihre Verträglichkeit im Vorfeld geprt wird. 
	Ke/sche, 1283/1108 Januar2009 
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	2. Chemikalienlager Festsetzung: 
	Im Rahmen von baulichen Maßnahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erdarbeiten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Ab­stimmung mit der Bodenschutzbehde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen. 
	Das Grundwasser zeigte im Rahmen orientierender Untersuchungen an dieser Teilfläche leicht erhte Meßwerte f CSB und DOC. Einer Grundwassernutzung (Entnahme oder Versickerung) sollte auch im näheren Umfeld der Teilfläche nur zugestimmt werden, wenn ihre Verträglichkeit im Vorfeld geprt wird. 
	3. Kompressorenraum 
	Festsetzung: 
	Aus der Vornutzung ergibt sich ein geringfiger bis vernachlässigbarer Kontami­nationsverdacht durch Mineralkohlenwasserstoffe. Im Rahmen von baulichen Maßnahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erd­arbeiten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Abstimmung mit der Boden­schutzbehde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchun­gen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen. 
	4. Trafos und Niederspannungsraum 
	Festsetzung: 
	Im Rahmen von baulichen Maßnahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erdarbeiten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Ab­stimmung mit der Bodenschutzbehde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen. Zunächst sollte hier zumindest eine organoleptische Begut­achtung der Bodenfläche insbesondere unter den Trafos und Kondensatoren­Standorten erfolgen. Untersuchungsgegenstand sollten Bauwerkskper und ggf. un
	Ke/sche, 1283/11 08 Januar2009 
	Bebauungsplan "Gewerbegebiet Spießwald", Bruchmlbach-Miesau 8 -Altlastenerkundung: Orientierende Untersuchungen --fr. ---ii., GmbH ui111! 1111. --uJl ilil Ir' X 
	5. Heizhaus 
	Festsetzung: 
	Die lange Betriebsdauer unter Verwendung von Heiz macht eine erhte Sorgfalt im Falle von Bauarbeiten erforderlich. Im Rahmen von baulichen Maß­nahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erdarbei­ten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Abstimmung mit der Bodenschutzbe­hde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen. 
	6. Heiztanks 
	Festsetzung: 
	In freren Untersuchungen waren punktuell geringfige Belastungen des Bodens mit Mineralkohlenwasserstoffen festgestellt worden. Diese stammen aus der Nutzung von freren 2 Heiztanks und/oder einem angrenzenden Faßlager. Im Rahmen von baulichen Maßnahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erdarbeiten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Abstimmung mit der Bodenschutzbehde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen fes
	7. KFZ-Werkstatt 
	Festsetzung: 
	Die orientierenden, punktuellen Untersuchungen haben den Belastungsverdacht nicht bestätigt. Auf Belastungen, die lokal außerhalb der Aufschlußpunkte den­noch vorliegen knen, ist im Falle von Rkbau, Erdarbeiten und Grdungs­arbeiten jedoch weiterhin besonders zu achten. 
	8. neueres Chemikalienlager 
	Festsetzung: 
	Orientierende Untersuchungen der Bodenluft ergaben keine erneuten Bela­stungshinweise. Das Grundwasser konnte nicht erneut erprt werden. 
	Im Rahmen von baulichen Maßnahmen, die den Erdboden berren oder in ihn eingreifen (Rkbau, Erdarbeiten, Grdungsarbeiten), ist eine frzeitige Ab-
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	stimmung mit der Bodenschutzbehde herbeizufren, um Art und Umfang erforderlicher Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen festzulegen. 
	9. Mechanische Werkstatt 
	Die Nutzung dieser kontaminationsverdächtigen Teilfläche besteht fort. 
	Festsetzung: 
	Im Falle einer geplanten Nutzungsänderung sowie insbesondere im Vorfeld von Rkbau-, Erd-oder Grdungsarbeiten ist eine orientierende Untersuchung des Untergrundes auf Mineralkohlenwasserstoffe, LHKW und BTEX vorzusehen. Orientierend sind hierzu mindestens 6 Rammkernbohrungen einzuplanen. Unter Beteiligung der Bodenschutzbehde ist er ggf. erforderliche Untersuchungen, Maßnahmen und/oder die Entsorgung belasteter Massen zu entscheiden. 
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	Die Akkreditierung gilt f die in der Urkunde aufgefrten Prverfahren. 
	Prbericht-Nr.: 
	Prbericht-Nr.: 
	Prbericht-Nr.: 
	L 018/0109-1 

	Projekt: 
	Projekt: 
	Verbandsgemeinde Bruchmlbach-MiesaL 

	Auftraggeber: 
	Auftraggeber: 
	Dr. H. Marx GmbH 

	Probeneingang: 
	Probeneingang: 
	09.01.2009 
	Przeitraum: 

	Probenahme: 
	Probenahme: 
	Dr. H. MARX GmbH 
	Probenehmer: 

	Probenanzahl: 
	Probenanzahl: 
	2 
	Entnahmedatum: 

	Berichtsdatum: 
	Berichtsdatum: 
	14.01 .2009 
	DMG-Projekt-Nr.: 


	Probenart: Wasser 
	Parameter 
	Parameter 
	Parameter 
	Verfahren 
	09-90059 RKB 3 Schfprobe 
	-


	DOC 
	DOC 
	DIN EN 1484 * 
	22,9 


	09-90060 PG 2 Wasserprobe 
	-

	14,6 
	-Ir. -.i_, GmbH 
	Vll 111! 1111 ."1fllll iiil r X 
	Seite l von l 
	14.0l .2009 bis 14.01 .2009 
	Herr Neumann 
	09.01.2009 1283/l l 08 
	Dirn. 
	mg/1 
	mg/1 
	Bestim.­grenze 

	0,10 
	Dieser Prbericht darf ohne Genehmigung der Dr H. Marx GmbH nicht auszugsweise veNielfältigt werden Die Prergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die im Prbericht spezifizierten Prgegenstände (DIN EN 1SO/IEC l 7025) Falls nicht anders vereinbart, werden die Proben drei Monate aufbewahrt gekennzeichneten Parameter werden in Abweichung zur Norm aus Umwelt-und Kostengrden im l : l 0 Maßstab gemessen. 
	Die mit 
	O 

	Spiesen-Elversberg, den 14.01.2009 
	s .l'.4GtM.J ..(.., 
	s. Krausch stellv.Laborleiter 
	* 
	* 
	* 
	nicht akkreditierter Parameter 

	<BG 
	<BG 
	Meßergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze 

	Dirn 
	Dirn 
	Dimension 

	# 
	# 
	bezogen auf Trockensubstanz 
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	Die Akkreditierung gilt f die in der Urkunde _ir; ~ GmbH 
	aufgefrten Prverfahren. U11 ~ 1111."lllllliiil119 X 
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	Prbericht-Nr.: L089/1208-1 Seite 1 von 2 Projekt: Verbandsgemeinde Bruchmlbach-Miesm 
	Auftraggeber: 
	Auftraggeber: 
	Auftraggeber: 
	Dr. H. Marx GmbH 

	Probeneingang: 
	Probeneingang: 
	l 7 12.2008 
	Przeitraum: 
	18.12.2008 bis 08 .01 .2009 

	Probenahme: 
	Probenahme: 
	Dr. H. MARX GmbH 
	Probenehmer: 
	Herr Willwert 

	Probenanzahl: 
	Probenanzahl: 
	4 
	Entnahmedatum: 

	Berichtsdatum: 
	Berichtsdatum: 
	08.01 .2009 
	DMG-Projekt-Nr.: 
	1283/1 l 08 

	Probenart: 
	Probenart: 
	Boden 


	08-85127 
	08-85127 
	08-85127 
	08-85128 
	Bestim .
	-


	Parameter 
	Parameter 
	Verfahren 
	RKB 1 
	RKB 2 
	Dirn 
	grenze 

	TR
	0,2-0,5 
	0,2-0,5 

	Trockenrkstand 
	Trockenrkstand 
	DIN EN 12880 
	88,8 
	86,2 
	% 
	0, 1 

	Kohlenwasserstoff-Index 
	Kohlenwasserstoff-Index 
	DEV-H 53* 
	< BG 
	<BG 
	mg/kg iTS 
	20,0 

	BTEX Im Boden analog DIN 38407 F 9 
	BTEX Im Boden analog DIN 38407 F 9 

	Benzol 
	Benzol 
	analog DIN 38407 F9 
	< BG 
	<BG 
	mg/kg iTS 
	0,05 

	Toluol 
	Toluol 
	analog DIN 38407 F9 
	< BG 
	<BG 
	mg/kg iTS 
	0,05 

	Ethylbenzol 
	Ethylbenzol 
	analog DIN 38407 F9 
	< BG 
	<BG 
	mg/kg iTS 
	0,05 

	m-,p-Xylol 
	m-,p-Xylol 
	analog DIN 38407 F9 
	< BG 
	<BG 
	mg/kg iTS 
	0,05 

	o-Xylol 
	o-Xylol 
	analog DIN 38407 F9 
	<BG 
	<BG 
	mg/kg iTS 
	0,05 

	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	0,00 
	0,00 
	mg/kg iTS 


	Probenart: Boden 
	Parameter Verfahren 
	Parameter Verfahren 
	Parameter Verfahren 
	08-85129 RKB 3 0,3-0,8 
	08-85130 RKB 4 0,3-0,8 
	Dirn . 
	Bestim .grenze 
	-


	Trockenrkstand DIN EN 12880 LHKW Im Boden analog DIN 38407 F4 Dichlormethan analog DIN 38407 F4 Trichlormethan analog DIN 38407 F4 1, 1, 1 Trichlorethan analog DIN 38407 F4 Tetrachlormethan analog DIN 38407 F4 Trichlorethen analog DIN 38407 F4 Tetrachlorethen analog DIN 38407 F4 
	Trockenrkstand DIN EN 12880 LHKW Im Boden analog DIN 38407 F4 Dichlormethan analog DIN 38407 F4 Trichlormethan analog DIN 38407 F4 1, 1, 1 Trichlorethan analog DIN 38407 F4 Tetrachlormethan analog DIN 38407 F4 Trichlorethen analog DIN 38407 F4 Tetrachlorethen analog DIN 38407 F4 
	94,5 < BG < BG < BG < BG 0,02 < BG 
	95,4 <BG <BG <BG <BG <BG <BG 
	% mg/kg iTS mg/kg iTS mg/kg iTS mg/kg iTS mg/kg iTS mg/kg iTS 
	0, 1 0,10 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 

	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	0,02 
	0 
	mg/kg iTS 


	nicht akkreditierter Parameter 
	nicht akkreditierter Parameter 
	nicht akkreditierter Parameter 

	< BG 
	< BG 
	Meßergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze 

	Dirn 
	Dirn 
	Dimension 

	# 
	# 
	bezogen auf Trockensubstanz 
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	DAP-PL-2899.00 

	Prbericht-Nr.: L 089/1208-l Seite 2 von 2 Projekt: Verbandsgemeinde Bruchmlbach-Mlesm Auftraggeber: Dr. H. Marx GmbH Probeneingang: 17.12.2008 Przeitraum: 18.12.2008 bis 08.01 .2009 Probenahme: Dr. H. MARX GmbH Probenehmer: HerrWlllwert Probenanzahl: 4 Entnahmedatum: Berichtsdatum: 08.01 .2009 DMG-Projekt-Nr.: 1283/1 l 08 
	Dieser Prbericht darf ohne Genehmigung der Dr. H. Marx GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden Die Prergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Im Prbericht spezifizierten Prgegenstände. <DIN EN ISO/IEC 17025). Falls nicht anders vereinbart, werden die Proben drei Monate aufbewahrt. gekennzeichneten Parameter werden in Abweichung zur Norm aus Umwelt-und Kostengrden Im 1 : 1 0 Maßstab gemessen. 
	Die mit 
	O 

	Spiesen-Elversberg, den 08.07 .2009 
	Figure
	* 
	* 
	* 
	nicht akkreditierter Parameter 

	< BG 
	< BG 
	Meßergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze 

	Dirn 
	Dirn 
	Dimension 

	# 
	# 
	bezogen auf Trockensubstanz 


	Figure
	Akkreditiertes Prlaboratorium 
	Akkreditiertes Prlaboratorium 
	Akkreditiertes Prlaboratorium 

	nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 
	nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 

	Die Akkreditierung gilt f die in der Urkunde aufgefrten Prverfahren. 
	Die Akkreditierung gilt f die in der Urkunde aufgefrten Prverfahren. 
	-Ir. -.i., GmbH U11 ~ 1111.-irIIIIiiiP X 


	Prbericht-Nr.: 
	Prbericht-Nr.: 
	Prbericht-Nr.: 
	L035/1 208-1 
	Seite l von l 

	Projekt: 
	Projekt: 
	Verbandsgemeinde Bruchmlbach-Miesau, ehern. Grundig GeländE 

	Auftraggeber: 
	Auftraggeber: 
	Dr. H. Marx GmbH 

	Probeneingang: 
	Probeneingang: 
	08.12.2008 
	Przeitraum: 
	10.12.2008 bis 17.12.2008 

	Probenahme: 
	Probenahme: 
	Dr. H. MARX GmbH 
	Probenehmer: 
	Herr Willwert 

	Probenanzahl: 
	Probenanzahl: 
	2 
	Entnahmedatum: 
	05.12.2008 

	Berichtsdatum: 
	Berichtsdatum: 
	17, 12.2008 
	DMG-Projekt-Nr.: 
	1283/1 l 08 

	Probenart: 
	Probenart: 
	Wasser 


	08-84941 
	08-84941 
	08-84941 
	08-84942 
	Bestim.
	-


	Parameter 
	Parameter 
	Verfahren 
	PG 2 
	RKB 3 
	Dirn. 
	grenze 

	Kohlenwasserstoff-Index 
	Kohlenwasserstoff-Index 
	DEV-H 53* 
	< BG 
	<BG 
	mg/I 
	0,10 

	LHKW im Wasser nach DIN 38407 F4 
	LHKW im Wasser nach DIN 38407 F4 

	Dichlormethan 
	Dichlormethan 
	DIN EN ISO l 0301 F4 
	<BG 
	<BG 
	µg/I 
	5,00 

	Trichlormethan 
	Trichlormethan 
	DIN EN ISO l 0301 F4 
	<BG 
	<BG 
	µg/I 
	0,50 

	l ,l , 1 Trichlorethan 
	l ,l , 1 Trichlorethan 
	DIN EN ISO l 0301 F4 
	<BG 
	<BG 
	µg/I 
	0,20 

	Tetrachlormethan 
	Tetrachlormethan 
	DIN EN ISO l 0301 F4 
	<BG 
	< BG 
	µg/I 
	0,20 

	Trichlorethen 
	Trichlorethen 
	DIN EN ISO l 0301 F4 
	1.20 
	l, 70 
	µg/I 
	0,30 

	Tetrachlorethen 
	Tetrachlorethen 
	DIN EN ISO l 0301 F4 
	0,31 
	<BG 
	µg/I 
	0,20 

	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	1,51 
	1,7 
	µg/I 

	BTEX im Wasser nach DIN 38407 F9-l 
	BTEX im Wasser nach DIN 38407 F9-l 

	Benzol 
	Benzol 
	DIN 38407 F9-l 
	<BG 
	<BG 
	µg/1 
	10,0 

	Toluol 
	Toluol 
	DIN 38407 F9-l 
	<BG 
	<BG 
	µg/I 
	10,0 

	Ethylbenzol 
	Ethylbenzol 
	DIN 38407 F9-l 
	<BG 
	<BG 
	µg/I 
	10,0 

	m-,p-Xylol 
	m-,p-Xylol 
	DIN 38407 F9-l 
	< BG 
	< BG 
	µg/1 
	l 0,0 

	o-Xylol 
	o-Xylol 
	DIN 38407 F9-l 
	< BG 
	< BG 
	µg/1 
	10,0 

	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	Summe nachweisbarer Einzelkomponenten 
	0 
	0 
	µg/I 

	CSB 
	CSB 
	DIN 38409 H4 l 0 
	30,8 
	76,5 
	mg/I 
	15,0 


	Dieser Prbericht darf ohne Genehmigung der Dr. H. Marx GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Die Prergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die im Prbericht spezifizierten Prgegenstände. ())IN EN ISO/IEC 1 7025). Falls nicht anders vereinbart, werden die Proben drei Monate aufbewahrt. gekennzeichneten Parameter werden In Abweichung zur Norm aus Umwelt-und Kostengrden im l : 10 Maßstab gemessen. 
	Die mit 
	O 

	Spiesen-Elversberg, den l 7.12.2008 
	tpoorleiter 
	9itn 
	* 
	* 
	* 
	nicht akkredttierter Parameter 

	<BG 
	<BG 
	Meßergebnis ist unterhalb Bestimmungsgrenze 

	Dirn 
	Dirn 
	Dimension 

	# 
	# 
	bezogen auf Trockensubstanz 









